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Betreff:  
 
Anbringen einer Markierung auf der Hauptstraße in Niederpleis 
 
 
 
Beschlussvorschlag/Fragestellung:  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, beim Straßenbaulastträger die Anbringung einer 
Markierung >>Stop hier, wenn Ampel rot<< auf der Hauptstraße Niederpleis im Bereich 
der Einmündung der Rebenstraße zu fordern, durch die der Verkehr aus Richtung Hennef 
aufgefordert wird, an einer Haltelinie vor der Einmündung der Rebenstraße anzuhalten, 
wenn die Ampelanlage Hauptstraße / Pleistalstraße ROT anzeigt (Beispiel: Einmündung 
>>Am Eichelkämpchen<< in die Hauptstraße aus Fahrtrichtung Bonn) 
. 
Problembeschreibung/Begründung:  
 
Bei roter Ampel und – bei größerem Verkehrsaufkommen – stehendem und 
rückstauendem Verkehr sind die Anwohner der Rebenstraße und der daran 
anschließenden Straßen daran gehindert, aus der Rebenstraße aus- oder in selbige 
einzufahren. Besonders die aus Fahrtrichtung Bonn einbiegen Wollenden sorgen dann 
ihrerseits für einen Rückstau auf der Fahrspur Bonn – Hennef. Durch das Aufbringen einer 
Markierung wie Beispiel Eichelkämpchen kann die notwendige Passage für die Ein- und 
Ausfahrt Rebenstraße – Hauptstraße geschaffen werden. 
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